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Yannik Früh nahm souverän die Ziehung
der Gewinner vor: Der 1. Preis- ein Räu-
cherschinken- ging an einen Besucher
aus Ettlingen- West. Der 2. Preis - eben-
falls ein Schinken und der 3. Preis eine
Kvv-Fahrkarte über 7 Zonen gingen an
Besucher aus Ettlingen-Stadt.
Eine besondere Attraktion waren die
kostenlosen Kutschfahrten die Vereins-
mitglied Werner Buschmann von den
Kutscherfreunden Ettlingen durchführte,
welche auf sehr reges Interesse stießen.
Der Kleintierzuchtverein bedankt sich
hiermit bei allen Helfern, Tombolaspen-
dern, Gästen und Mitgliedern die für
einen reibungslosen Ablauf sorgten.

Vorschau
Am 04.11. von 14 – ca. 17 Uhr findet ein
gemeinsames Beisammensein mit Kaf-
fee und Kuchen in unseren Vereinsräu-
men im ehemaligen Hotel Holder statt.
Für die Jugend findet ein Weihnachts-
basteln statt.
Am 05. – 06.11. findet die Lokalschau
des C524 Etzenrot statt.
Am 26. – 27.11. findet die Kreisschau in
Auerbach statt.

Freundeskreis Katze und Mensch –
Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit:
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen fin-
det am Montag, 31. Oktober, ab 19 Uhr
im Palladio in der Fußgängerzone statt.
Interessenten sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen unter
www.katzenfreunde.de oder
Tel. 7401932.

Ulmer Eisenbahnfreunde e.V.
Sektion Ettlingen
Martinsgans-Dampf am 11. November
In Zusammenarbeit mit dem Partner
„König von Preußen“ in Frauenalb bie-
ten die Ulmer Eisenbahnfreunde (bald:
Dampfnostalgie Karlsruhe) erstmals
Gourmet-Fahrten durch das Albtal an.
Um 17:50 Uhr verlässt der Dampfzug
den Karlsruher Hbf. Gezogen wird der
historische Zug von der badischen Gü-
terzuglokomotive 58 311, welche 1921
in Karlsruhe gebaut wurde.
Auf der Fahrt nach Frauenalb werden
Sie mit einem Glas Sekt und Häppchen
auf das Gans-Menü im König von Preu-
ßen eingestimmt. Unterwegs erwartet
Sie ein musikalisches Rahmenprogramm
mit dem Duo „Midnight Circus“ (Acou-
stic Indie Pop;
www.midnightcircusmusic.com).
Vom Bahnhof Frauenalb zum Restaurant
sind es nur wenige Gehminuten.
Die Familie Rath erwartet Sie. Die Win-
zergenossenschaft Oberkirch sorgt für
die korrespondierenden Weine.
Um 22:20 Uhr holt Sie der Dampfzug
wieder ab.

Beginn der Fahrt ist um 17:50 Uhr am
Karlsruher Hauptbahnhof.
Der Zug wird um 23:10 Uhr wieder in
Karlsruhe zurück sein.
Die Fahrt mitsamt Menü und den korre-
spondierenden Weinen kostet pro Per-
son 92 €.
Weitere Informationen und die erforder-
liche Buchung sind auf www.sonder-
zug24.de zu finden oder unter 07243-
7159686 zu erfragen.

Nikolausdampfzüge auf der Albtalbahn
Am letzten November-Wochenende fährt
der Nikolaus Dampfzug!
Am Samstag, 26.11. und am Sonntag,
27.11. fahren wieder die beliebten Ni-
kolausdampfzüge der Ulmer Eisenbahn-
freunde von Ettlingen Stadt nach Bad
Herrenalb. Auf der Fahrt durch das win-
terliche Tal der Alb besucht der Nikolaus
seine kleinen Gäste im Zug und über-
reicht diesen kleine Präsente.
In Bad Herrenalb werden vor der alten
Dampflok gemeinsam Weihnachtslieder
gesungen und es besteht die Möglich-
keit zu einer kleinen Wanderung mit
Lampions.
An beiden Tagen fahren die Züge jeweils
um 10 Uhr und um 15 Uhr in Ettlingen
Stadt los.
Die Fahrt kostet für Erwachsene und
Kinder jeweils 16 €, wobei bei der Kin-
der-Fahrkarte das Geschenk mit inbe-
griffen ist.
Für Kinder unter 2 Jahren sind lediglich
8 € inklusive das Geschenk zu entrichten.
Weitere Informationen und die erforder-
liche Buchung unter
www.nikolaus-dampfzug.de oder
07243-7159686

KDFB-Zweigverein Ettlingen
Gymnastikgruppe
Wegen Herbstferien (31. Okt.) und Fort-
bildung am 7. Nov. entfällt an diesen
Tagen die Turnstunde.
Nächste Gymnastik ist wieder am
14. November.

Jehovas Zeugen
Sonntag 30.10., 10 Uhr: Der Gerichts-
tag - ein Anlass zur Furcht oder zur
Hoffnung
Die meisten haben schon einmal etwas
vom „Jüngsten Tag“ oder auch „Jüngs-
ten Gericht“ gehört. Aber was versteht
man im Allgemeinen darunter? In den
Jahren 1534 bis 1541 malte Michelan-
gelo an die hintere Wand der Sixtini-
schen Kapelle das „Jüngste Gericht“.
Auf diesem Fresko werden die Toten
von einem zornigen Jesus Christus zum
Gericht versammelt, und viele schickt
er in die Hölle, wo sie gequält werden.
Ist das das Bild eines liebenden Got-
tes? Der Menschen ewig quält? In dem
Vortrag wird auf frühere Gerichtsperio-
den Gottes eingegangen. Es wird der
Unterschied zwischen dem künftigen

Strafgericht Gottes und auch dem zuvor
erwähnten Gerichtstag erklärt.
18 Uhr: Wahre Freundschaft mit Gott
und dem Nächsten
In einem Wörterbuch wird erklärt, dass
ein Freund jemand ist, dem wir Zunei-
gung und Bewunderung entgegenbrin-
gen und mit dem wir vertrauten Umgang
haben. Wer eine Freundschaft ohne Lo-
yalität und Verpflichtung sucht, wünscht
eigentlich eine Bekanntschaft und keine
Freundschaft. Wie kann ich Gott über-
haupt kennen lernen? Kann man mit Gott
eine Freundschaft pflegen? Wie sieht
diese Freundschaft aus? Was schließt
meine Loyalität Gott gegenüber alles ein?
Darauf geht dieser Vortrag ein. Auf zwi-
schenmenschliche Beziehungen wird in
dem Referat ebenfalls eingegangen.
Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Kunst in den Straßen von Bruchhausen
von Werner Bentz

Eine Hommage an den Teil Bruchhau-
sens jenseits der alten B 3 war die Idee
des Bruchhausener Fotografen Werner
Bentz. Es zeigt den Bildstock aus dem
Jahr 1541 in der Luitfriedstraße. Im Hin-
tergrund das eindrucksvolle Fachwerk-
haus, auch eines der ältesten Gebäude
des Ortes. Die Technik der farblich nost-
algisch anmutenden Fotografie bezeich-
net der Künstler als FotoART. Mit seinen
bearbeiteten Fotos hat Werner Bentz
schon zahlreiche Ausstellungen be-
stückt. Durch den Druck auf hochwer-
tiges Büttenpapier haben seine Bilder
teilweise den Charakter von Gemälden.
Sie sind über 100 Jahre lichtecht und
werden brillant von ihm gedruckt. Der
von ihm gestaltete Telekomkasten ist in
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der Badstraße/Ecke Buchtzigstraße zu
sehen. Das Motiv wurde auf hochwer-
tige laminierte Folie gedruckt und fügt
sich harmonisch in die dortige Umge-
bung ein.

Begrüßungsfest in Bruchhausen
Seit Juli diesen Jahres gibt es auch in
Bruchhausen eine Anschlussunterbrin-
gung mit ca. 20 Geflüchteten. Aktuell
leben hier Menschen aus Syrien und
dem Kosovo. Für die Mitbürgerinnen und
Mitbürger aus Bruchhausen war sofort
klar: „Wir wollen unsere neuen Nachbarn
willkommen heißen“. Die Luthergemeinde
Bruchhausen, der Arbeitskreis Asyl, die
Stadt Ettlingen und viele weitere ehren-
amtliche Helferinnen und Helfer organi-
sierten daher ein Begrüßungsfest, das
am Donnerstag, 19. Oktober stattfand.
Bereits ab 16 Uhr begannen die fleißigen
Helferinnen und Helfer damit, die Räume
der Luthergemeinde zu dekorieren. Eine
Stunde später begann der Raum sich zu
füllen. Beate Rashedi (Arbeitskreis Asyl),
Friederike Maaßen (Luthergemeinde) und
Katharina Mai (Stadt Ettlingen) begrüßten
zunächst die drei Flüchtlingsfamilien so-
wie ca. 30 weitere Gäste aus Bruchhau-
sen. „Alle Generationen sind vertreten.
Die Jüngsten sind 5 Jahre und die Äl-
testen 90 Jahre“, so Friederike Maaßen.
Nach der Begrüßung wurde das Wort
an Christa Stauch und Hans-Jochen
Schröder weitergegeben. Während der
Vorbereitungen des Begegnungsfestes
wurde bekannt, dass einem der Kinder
aus der Anschlussunterkunft das Fahrrad
gestohlen worden war. Da ergriffen die
beiden die Initiative: Durch eine Spende
des Pfennigbasars erhielt der Junge ein
neues Fahrrad und freute sich sehr darü-
ber: „Jetzt muss ich nicht mehr mit dem
Bus zur Schule fahren“.

Nach dieser tollen Aktion konnte der ge-
mütliche Teil des Abends mit Butterbre-
zeln, selbstgebackenen Kuchen, Kaffee
und Tee beginnen. „Ziel dieses Festes
ist es, Begegnung zu schaffen und sich
kennenzulernen“, so Beate Rashedi des
Arbeitskreis Asyl Ettlingen. Dieses Ziel
wurde definitiv erreicht: Die Kinder spiel-
ten zusammen, die Erwachsenen unter-
hielten sich über unterschiedlichste Din-
ge und es ergaben sich neue Initiativen,
die in Zukunft für und mit Geflüchteten
in Bruchhausen stattfinden können.
Brennholzbestellung - Sterholz

Freier Verkauf
Vom 2. November bis zum 16. Januar
kann der Brennholzbedarf für Sterholz

angemeldet werden. Das Brennholz wird
frisch eingeschlagen und sollte zur Trock-
nung 1-2 Jahre gelagert werden. Die Be-
reitstellung erfolgt als aufgesetzter Ster
ab Waldweg. Der Preis für einen Ster Bu-
chen- oder Eichenbrennholz beträgt 80 €.
Die Bestellung erfolgt bei der Ortsver-
waltung.
Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen
und Bürger, die Brennholz beziehen wol-
len, werden ebenfalls gebeten ihren Be-
darf bei der Ortsverwaltung anzumelden.
Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil macht in Bruch-
hausen Halt am Montag, 14. November,
von 14.05 bis 15.05 Uhr auf dem Park-
platz bei der Sporthalle.
Am Samstag, 26. November, gibt es
von 14 bis 16 Uhr eine Zusatztour in
Ettlingen in der Middelkerker Straße,
Parkplatz Albgauhalle.
Nähere Infos unter „Rathaus aktuell“.

Bürgernetzwerk
In den vergangenen 2 Wochen konnten
wir kein Interesse an unserem
Gesprächsnachmittag (1-2 Std. in einem
Bruchhausener Lokal, einfach ein biss-
chen miteinander reden) feststellen. Wir
haben uns offenbar in der Einschätzung
getäuscht, dass es einige Bruchhause-
ner Bürger geben würde, die ab und zu
gerne eine solche völlig unverbindliche
Gesprächsmöglichkeit mit anderen Bür-
gern wahrnehmen würden. Wir möch-
ten natürlich keine unnützen Angebote
machen und bewerben unser Angebot
diese Woche zum letzten Mal.
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie
sich bitte werktags bei uns unter Tel.
072433619017 oder in unserer Montags-
sprechstunde im Rathaus Bruchhausen
Zi. 16 montags von 11-12 Uhr oder per
Email unter kontakt@bueneb.de

10 Jahre seniorTreff Bruchhausen
Am 19. Oktober feierte der seniorTreff
Bruchhausen sein 10jähriges Bestehen.
Im schön gestalteten Saal (Frau Baum
und Helferinnen sei Dank) trafen sich Teil-
nehmer und Angehörige aller Aktivgrup-
pen im Begegnungszentrum am Klösterle.
Nach der Begrüßung durch den Seni-
oren-beiratsvorsitzenden Herrn Ketten-
bach wünschte Frau Röhrig, die inner-
halb des Seniorenbeirates die einzelnen
Orts- gruppen vertritt, und Frau Siegel
als Leiterin des seniorTreffs Bruchhau-
sen allen einen schönen Nachmittag.
Herr Ditzinger, in Vertretung von Orts-
vorsteher Noller, hob die Bedeutung der
seniorTreffs für die Ortsteile hervor und
bedankte sich für den ehrenamtlichen
Einsatz aller Aktivgruppenleiter. Frau
Vielsäcker gab als Initiatorin der senior-
Treffs einen kurzen Überblick, wie alles

begann und äußerte die Hoffnung, dass
die Treffs noch lange weiter bestehen,
auch wenn es immer schwieriger wird,
Gruppenleiter zu finden.
Mittels Powerpräsentation unter Regie
von Herrn Johannsmann stellten sich
die einzelnen Gruppen vor.
Herr Staudenmaier von der Boulegrup-
pe erläuterte, dass Boule in der Pa-
minaregion grenzübergreifend gepflegt
wird und dass zum Boulen auch das
gemütliche Beisammensein gehört. Frau
Bornstedt, Nachfolgerin von Frau Dimp-
fel, die diese Gruppe fast 10 Jahre be-
treute, stellte eine Vielzahl von Geräten
vor. Damit können unterschiedlichste
Übungen zur Kräftigung der Muskulatur
und Verbesserung der Standfestigkeit
gemacht werden, ohne dass es für Teil-
nehmer langweilig wird.
Frau Hermann vom Geschichtskreis um-
riss anschaulich, welche Themen in den
letzten Jahren betrachtet wurden und
welche in den nächsten Nachmittagen
zur Sprache kommen sollen. Herr Biedka
von der Skatgruppe betonte einmal mehr,
welchen enormen Wert das Skatspiel für
die den Erhalt geistige Beweglichkeit hat,
während Frau Baum, die dankenswerter
Weise ihre Werkstatt den Senioren zur
Verfügung stellt, beeindruckende Werke
der Teilnehmer mitgebracht hatte.
Frau Rupprecht vom Gehirnjogging er-
läuterte, dass bei jeder Übungseinheit
Konzentration und Kurzzeitgedächtnis
geschult werden, aber außerdem Wortfin-
dung, Vorstellungsvermögen, logisches
Denken, Schulung beider Gehirnhälften
und vieles mehr mit einbezogen werden.
Nach so viel Information freuten sich
alle auf Kaffee und Kuchen und anre-
gende Gespräche. Edith Siegel und ihr
Team hatten alles bestens vorbereitet,
sodass es ein schöner Nachmittag wur-
de und alle schon das 15-Jährige ins
Auge fassten.
Allen, die zum Gelingen des Nachmit-
tags beigetragen haben, ein großes
Dankeschön.

Der seniorTreff Bruchhausen bietet fol-
gende regelmäßige Veranstaltungen an:
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und
mittwochs von 14:30 bis 16:30 Uhr auf
dem Bouleplatz an der Fère-Cham-
penoise-Straße
Geschichtskreis donnerstags von 15:30
bis 17:30 Uhr, einmal im Monat
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9:30 bis 11 Uhr, Telefon 9211.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo
7 Mal Gold, 4 Mal Silber und 7 Mal Bron-
ze beim Sevi – Cup der U 11 und U 13 in
Malsch
Am 16. Oktober fand in Malsch der
Sevi – Cup der U 11 und U 13 statt.
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Der Nachwuchs des TV 05 Bruchhau-
sen konnte auch in diesem Jahr wieder
sehr gute Erfolge erkämpfen. Erste Plät-
ze belegten in der Gewichtsklasse bis
23,5 kg Lukas Hamburger, bis 24,2 kg
Noah Pfrommer, bis 25,8 kg Antonia
Benz, bis 29,4 kg David Cerveny, bis
35,5 kg Samuel Ebner, bis 45,0 kg Emily
Merz, bis 49,0 kg Moritz Wenger. Zwei-
te Plätze gingen an Jannik Wenger bis
31,6 kg, Noah Maier bis 41,3 kg, Jakob
Scheib bis 45,9 kg und Lukas Kiefer
bis 62,7 kg. Dritte Plätze erreichten bis
24,0 kg Julian Walter, bis 26,3 kg Mika
Kaiser, bis 29,0 kg Amelie Rohner, bis
31,5 kg Simon Seher, bis 33,8 k Anna
Lena Gäng, bis 34,5 kg Selina Seba
und bis 37,5 kg Paul Huber. An dieser
Stelle ein Dank an Christina Schnei-
der und Michael Mai, die zusammen
mit Trainer Gerald Bauer die Judoka an
diesem Tag betreuten. Herzlichen Glück-
wunsch den erfolgreichen Judoka.

FV Alemannia Bruchhausen

SV Burbach I – FVA I 0:0
Für eine positive Überraschung sorgte
die FVA Elf in Burbach.
Mit mehr als gemischten Gefühlen betrat
der FVA beim bislang ungeschlagenen
Tabellenführer den Platz, denn mit Tor-
wart Timo Weber fiel eine bisherige Stüt-
ze krankheitsbedingt aus und der blut-
junge David Bachermußte einspringen.
Und eines vorweg, er machte seine Sa-
che gut.
Der FVA stand von Beginn an defensiv
gut und hatte auch die erste Möglich-
keit durch einen Hildenbrand Freistoß
(3), den der TW zum Eckball lenkte. Mit
einer Glanzparade wusste Baacher die
erste gute Chance der Gastgebers zu
verhindern. Danach tat sich lange nicht
mehr viel vor den Toren und man ging
mit 0:0 in die Kabinen. Auch nach dem
Wechsel zunächst das gleiche Bild, ehe
der FVA in der 55. Minute innerhalb
einer Szene gleich 3 Einschussmöglich-
keiten durch Ade, Traut und Eichentopf
hatte. Als Max Heilmann nach einem
Gerangel am Boden mit seinem Gegen-
spieler die rote Karte sah (beide hatten
sich verhakt und wollten aufstehen - die
einen sagen so – die anderen so) schien
das Spiel doch in Richtung SVB zu kip-
pen, doch diese wussten gegen die tief
stehenden Alemannen mit der zahlen-
mäßigen Überlegenheit nicht viel anzu-
fangen. So hatte beim Abpfiff der FVA
gehörige Grund zum Jubeln, denn ein
Punkt beim starken SVB zu holen, heißt
wirklich etwas. Glückwunsch Jungs und
weiter so.
Der FVA II wartet weiter auf ein Erfolgs-
erlebnis, denn auch beim A Klasssenab-
steiger SV Völkersbach gab es beim 0:4
nichts zu holen.
Vorschau Sonntag:
13 Uhr: FVA II – TSV Schöllbronn II
15 Uhr: FVA I – TSV Schöllbronn I

Jugendabteilung
Ergebnisse der vergangenen Woche:
D-Junioren: FVA – SV Hohenwetters-
bach 0:5
C-Juniorinnen: SG Forst/Weiher/Stett-
feld – FVA 1:3
B-Junioren: SG Bruchh./Ettlingenw. –
SG Spessart/Schöllbr./Burb. 0:4
A-Juniorinnen: FVA – Polizei SV Mann-
heim 3:1
Vorschau:
Freitag, 28. Okt., B-Junioren 17:30 Uhr
SG Bruchh./Ettlingenw. – SGAuerb./It-
tersb./Mutschelbach
Samstag, 29. Okt. F-Junioren ab 9:30
Uhr beim FC Busenbach
E-Junioren 12 Uhr FVA – Spvgg. Dur-
lach-Aue
C-Junioren 13.30 Uhr SG Mutschelb./
Ittersb./Auerb. - FVA
D-Junioren 14:30 Uhr SG Auerb./It-
tersb./Mutschelb. - FVA
A-Junioren 16:30 Uhr FVA – SG Bu-
senb./Langensteinb. 2
Dienstag, 1. Nov. C-Juniorinnen 11 Uhr
FV Niefern – FVA (Verbandpokal 2. Runde)
A-Juniorinnen
FVA Bruchhausen – Polizei SV Mann-
heim 3:1 (2:0)
Zweiter Sieg in der laufenden Herbst-
runde
Gegen die doch recht spielstarken Geg-
nerinnen begannen die FVA-Mädels zu-
nächst recht nervös. Zwar hatte man die
Gegnerinnen meist im Griff, aber das
Spiel nach vorne wollte nicht so rich-
tig in Gang kommen. Mit zunehmender
Spieldauer hatten die FVA Mädels dann
doch die ein oder andere Torchance, die
zum verdienten 1:0 führt. Diese Führung
konnten FVA-Mädels bis zur Pause noch
auf 2:0 ausbauen.
Nach dem Seitenwechsel eigentlich das
gleiche Bild. Kämpferisch und läuferisch
waren die Mädels des FVA voll auf der
Höhe, aber spielerisch klappte es nicht
so richtig. Nach einer der wenigen Un-
achtsamkeit der FVA Mädels konnten
dann die Gegnerinnen den 1:2-An-
schlusstreffer erzielen. Doch die Mädels
gaben nochmal Vollgas und zeigten eine
tolle kämpferische Leistung. Nach einem
weiteren tollen Angriff fiel das erlösende
3:1, per Kopfball. Am Ende ein verdienter
Sieg, da die Einstellung gestimmt hat.
Spielerisch gilt es sich sicherlich noch
zu verbessern. Aber auch das werden
die FVA Mädels noch hinbekommen.
Für den FVA spielten: Fitore Zejnullahi,
Latifa Taheri, Carolin Callahan, Sophie
Hofmann, Nadine Schmidt, Sophie Krä-
ker, Sarah Böhm, Janina Frenzel, Jana,
Hartenstein, Pia Gerlach, Lea Dobrovol-
ny und Katja Kustos.

F-Jugendspieltag in Bruchhausen
Beim Spieltag der F-Junioren in Bruch-
hausen traten u.a. auch die zwei Teams
des FVA an. Es gab viele unterhaltsa-
me und torreiche Spiele. Bei der ers-
ten Mannschaft, dem älteren Jahrgang,
merkt man, dass die Jungs nun bereits

seit letzter Saison zusammen spielen.
Der jüngere Jahrgang hat zwar natürlich
noch seine Schwierigkeiten hier und da,
aber spielen und kämpfen wacker ge-
gen teils ältere Teams, und das manch-
mal sogar recht erfolgreich. Darauf lässt
sich sehr aufbauen!
Einen Dank auch an die vielen Eltern,
ohne die man so ein Event nicht so
einfach ausrichten könnte. Einen sehr
großen Dank an die Bäckerei Reuss und
Daniel Rosenthal für die Spende der
Brötchen und Brezeln!

Einladung zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung
Am Sonntag, 13. November, um 18 Uhr,
findet in der Gaststätte „DER BADNER“
(FVA Vereinsgaststätte) in Bruchhausen
die diesjährige Mitgliederversammlung
statt.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Sportwartes
4. Bericht des Kassiers und der Kas-

senprüfer
5. Geplantes Jahresprogramm

2015/2016
6. Ehrungen und Auszeichnungen
7. Verschiedenes
Im Anschluss an den offiziellen Teil wird
beim gemütlichen Zusammensitzen an-
hand einiger Dias und Fotos auf das
vergangene Geschäftsjahr zurückge-
blickt. Der Trimmclub lädt die Jubilare
des abgelaufenen Geschäftsjahres da-
bei zu einem Essen ein.
Der Vorstand würde sich über eine rege
Beteiligung freuen.

Arbeitsdienst zum Saisonende
Die Saison im Freien scheint nun tat-
sächlich beendet zu sein und wir wer-
den die Plätze am Samstag, 5. Novem-
ber abräumen und alle dafür nötigen
Arbeiten erledigen.
Wer dabei sein möchte, bitte unbedingt
um Anmeldung unter
info@tcbw-bruchhausen.de.

Einladung zum Jubiläumskonzert in
Baden-Baden
Anlässlich des 80-jährigen Bestehens
veranstaltet der Harmonika-Spielring
Baden-Baden ein großes Jubiläums-
konzert am Samstag, 12.11. um 19.30
Uhr im Weinbrenner Saal des Kurhauses
Baden-Baden. Neben dem Auftritt des
ansässigen 1. Orchesters unter der Lei-
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tung von Hans Bogner, wird ebenfalls
das 1. Orchester des HCB, dirigiert von
Martin Oberle, einen tollen Gastauftritt
haben. Weiter werden beide Orchester
gemeinsam Werke zum Besten geben.
Eine Eintrittskarte kann man entweder
im Vorverkauf oder an der Abendkasse
erwerben. Alle Informationen hierzu, so-
wie das Programm finden Sie auf
www.harmonika-club-bruchhausen.de

Musikverein Bruchhausen

Blasorchester-Generalprobe
Die Generalprobe für unser „Konzert
in St. Josef“ findet am Donnerstag,
27.10. um 20 Uhr in der St. Josef Kir-
che Bruchhausen statt. Treffpunkt zum
Aufbau: 19:30 Uhr.

Konzert in St. Josef
Am Dienstag, den 01. November (Aller-
heiligen) findet um 18 Uhr unser Konzert
in der St. Josef-Kirche in Bruchhausen
statt. Unser Dirigent Roland Kopp und
die Musikerinnen und Musiker des Ju-
gend- und Blasorchesters haben wieder
ein anspruchsvolles Konzertprogramm
erarbeitet das Ihnen gefallen wird.
Das Konzertprogramm: Jugendorches-
ter: „Don’t cry for me Argentina“ - „The-
me from ET“ Blasorchester: „Festlicher
Marsch” - “Ammerland” - “Green Hills
Fantasy” - “Greensleeves” - “The Witch
and the Saint” - “The Exodus Song”
Eingebettet in das Konzert sind Ehrun-
gen aktiver Musiker durch den Bezirks-
vorsitzenden „Obere Hardt“ im Blasmu-
sikverband Karlsruhe Robert Kary. Durch
das Programm führt Michael Weber.
Der Eintritt für diesen Konzertabend ist
FREI; über eine Spende im Anschluss
würden wir uns sehr freuen.
Treffpunkt der Musiker ist bereits um 16
Uhr. Das Jugendorchester trifft sich um
17 Uhr in der Kirche. Weitere Infos unter
www.mvbruchhausen.de

Konzertpause
Die Musikprobe am Donnerstag, 3.11.
fällt aus.

Gedenkgottesdienst
Einen Gedenkgottesdienst für unsere ver-
storbenen Mitglieder findet am Sonntag,
13.11. um 18 Uhr in der St. Josef Kirche
Bruchhausen statt und wird durch unser
Blasorchester musikalisch umrahmt.

MVB im Internet
Infos, Bilder und Termine gibt’s auf
www.mv-bruchhausen.de

16.10.16 RO-Turnier in Heidelsheim und
23.10.16 RO-Turnier in Hagenbach, die
OG gratuliert Mary Struß mit ihrer Aussie
Hündin Mira sowie Klaus Andretzki mit
seinem Aussie Rüden Charly, zu den
beiden erfolgreichen Rally Obedience
Turnieren!

Am Sonntag, den 30.10. findet kein Trai-
ning statt, da Workshop mit Stephanie
Ollmann.
Weitere Infos unter
www.og-bruchhausen.de oder bei fb.

Lokalschau: Sa./So. 19./20. November
Näheres erfahren Sie in der nächsten
Ausgabe.
Was machen Sie an Silvester/Neujahr?
Schon geplant? Es kommt schneller,
als Sie denken!
Wollen Sie das Jahr 2016 entsprechend
beenden und das Jahr 2017 herzlich
willkommen heißen? Mit Freunden *
Familienangehörigen * mal anders: als
Firma * Verein * … * ungestört im „Grü-
nen“. Noch ist unser Vereinsheim mit
Nebenraum für eine günstige Kosten-
pauschale für Sie nutzbar. Entscheiden
Sie, bevor jemand anderes diese Ge-
legenheit nutzt. Sie erreichen uns am
besten persönlich, samstags zwischen
12 und 16 Uhr im Vereinsheim Bruch-
hausen, Herbststraße 24 A.

Ortsverwaltung
Rückblick Ortsteilgespräch
Sehr interessiert war die Bevölkerung
Ettlingenweiers am Ortsteilgespräch
vom vergangenen Freitag, so dass so-
gar „Stehplätze“ von vielen in Kauf ge-
nommen wurden. „Es hat sich gelohnt“,
so die Resonanz der Bürgerinnen und
Bürger, mit denen man am Anschluss an
den offiziellen Teil noch beim „Vesper“
sprechen konnte. Besonders hervor-
gehoben wurde, dass man direkt vom
Oberbürgermeister und den Dienststel-
lenleitern über viele Themen informiert
wurde, an sie auch Fragen stellen und
Anregungen geben konnte.
Ein ausführlicher Bericht über das Orts-
teilgespräch ist im vorderen Teil des
Amtsblatts unter „Rathaus aktuell“ auf
Seite 2 zu finden.
Im Namens des Ortschaftsrates bedan-
ke ich mich bei der Stadtverwaltung für
diesen interessanten und für das gegen-
seitige Verstehen so wichtigen Abend,
und natürlich bei den Besuchern für das
große Interesse und die sachbezogenen
Beiträge.
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Brennholzbestellung - Sterholz
Freier Verkauf
Vom 2. November bis zum 16. Januar
kann der Brennholzbedarf für Sterholz
angemeldet werden. Das Brennholz wird
frisch eingeschlagen und sollte zur Trock-

nung 1-2 Jahre gelagert werden. Die Be-
reitstellung erfolgt als aufgesetzter Ster
ab Waldweg. Der Preis für einen Ster Bu-
chen- oder Eichenbrennholz beträgt 80 €.
Die Bestellung erfolgt bei der Ortsver-
waltung.

Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen
und Bürger, die Brennholz beziehen wol-
len, werden ebenfalls gebeten, ihren Be-
darf bei der Ortsverwaltung anzumelden.
Öffnungszeiten Grünsammelplatz
Ab November 2016 hat der Grünsam-
melplatz wie folgt geöffnet:

Mittwoch 13 bis 16 Uhr
Samstag 13 bis 16 Uhr
Diese Öffnungszeiten gelten bis ein-
schließlich Februar 2017.

Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil macht in Ettlingen-
weier Halt am Donnerstag, 17. Novem-
ber, von 12.50 bis 13.50 Uhr auf dem
Parkplatz bei der Bürgerhalle.
Am Samstag, 26. November, gibt es
von 14 bis 16 Uhr eine Zusatztour in
Ettlingen in der Middelkerker Straße,
Parkplatz Albgauhalle.
Nähere Infos unter „Rathaus aktuell“.

Erich Kästner-Schule

Handball-Grundschulaktionstag

Bevor man mit dem Runden in das
Eckige trifft, muss kräftig mit dem Run-
den – in diesem Falle mit dem Hand-
ball - geübt werden. Ganz in diesem
Sinne hatten Ulrike Wild-Bannwarth und
Tine Jörger eine Mannschaft freiwilliger
Helfer um sich geschart, um die Erich
Kästner-Schülerinnen und Schüler in die
Kunst des Prellens, Werfens und Fan-
gens einzuweihen. Aber was heißt hier
einweisen – viele Kinder waren schon
durchaus versiert im Umgang mit klei-
nen und großen Bällen. Hier zeigte sich
die engagierte Jugendarbeit des TVE,
der auch in diesem Jahr in der Koope-
ration mit der Erich Kästner Schule den
Grundschulaktionstag des Badischen
Handballverbandes ausrichtete. Ulrike,
Tine & Co hatten einen interessanten
Parcours zusammengestellt, an dem
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die Balltechniken im jeweils passenden
Niveau geübt werden konnten. Nach
dem abschließenden Minihandball-Spiel
gab es noch eine Handball-Medaille zur
Freude aller Kinder.
Vielen herzlichen Dank allen freiwilligen
Helferinnen, die uns ihre Zeit und ihr
Engagement geschenkt haben.

Erich Kästner Schule - Fördergemein-
schaft
Apfelsaft und Zirkusluft
Was haben denn Apfelsaft und Zirkus
miteinander zu tun? Um das zu verste-
hen, muss man ein bisschen ausholen
und ein paar Jahre in die Geschichte der
Erich Kästner Schule zurückgehen.
Nach dem überaus schönen 100-jähri-
gen Schuljubiläum im Jahr 2009, in dem
für die Kinder der Erich Kästner Schule
eine Zirkuswoche mit toller Abschluss-
aufführung stattfand, wurde die Idee ge-
boren, dass jedes Kind der EKS einmal
in seiner Grundschulzeit eine Zirkus-
Projektwoche erleben sollte. Dies wurde
dann im Jahr 2013 verwirklicht und das
nächste Projekt steht – wie jedes EKS-
Schulkind voller Vorfreude mit Leichtig-
keit errechnet – im Jahr 2017 an.
Doch dieses Mal ist die Erich Kästner
Schule vollständig selbst für die Finan-
zierung des Projektes zuständig und
muss sich überlegen, wie man eine
ziemlich große Summe Geld zusam-
menbekommt, um die Artisten und Zir-
kuspädagogen des Zirkus Dobbelino
zu bezahlen. Deshalb werden nun – be-
reits ein Jahr im Vorfeld des Projektes
– die Ärmel von Schülern, Eltern und
Lehrkräften hochgekrempelt und nach
gründlicher Vorüberlegung verschiedene
gewinnbringende Aktionen geplant.
Ein bereits länger geplantes Vorhaben
der Fördergemeinschaft wurde bereits
Anfang Oktober von Frau Bergmann und
einigen Kindern der vierten Klasse um-
gesetzt. Immer wieder fällt auf, dass vie-
le Obstbäume nicht abgeerntet werden.
Auch der Apfelbaum im Schulgarten
wurde mal mehr, mal weniger abgeern-
tet. Kurzerhand startete Frau Bergmann
einen Aufruf im Amtsblatt und konnte
zwei Bauminhaber ausfindig machen,
die ihre Apfelbäume zur Verfügung stell-
ten. Diese Bäume und der Apfelbaum
im Schulgarten wurden von den Viert-
klässlern mit Hilfe der Eltern abgeerntet,
die das Obst auch gleich zur Saftpresse
brachten. Der Ertrag dieser Aktion sind
nun 276 Flaschen naturtrüber Erich-
Kästner-Apfelsaft aus unbehandelten
Äpfeln mit Herkunftsnachweis, die im
Keller der EKS gelagert sind.
Doch damit nicht genug. In der Zei-
chenstunde entwarfen die Viertklässler
auch noch geeignete Etiketten für die
bis dato ungeschmückten Literflaschen.
Das Ergebnis kann sich sehen – und
verkaufen - lassen. Denn nun schließt
sich der Kreis zum Zirkus wieder. Der
Erlös für den Verkauf des Apfelsafts
fließt über die Fördergemeinschaft in
das Zirkusprojekt ein.

Wenn Sie eine Flasche des begehrten
Erich-Kästner-Apfelsaftes erwerben wol-
len, können Sie das bei allen kommen-
den schulischen Veranstaltungen tun,
wie zum Beispiel beim Martinsumzug
am Abend des 11.11., bei der EKS-Ver-
anstaltung zum Weierer Adventskalender
am 19.12. oder bei unserer Weihnachts-
feier am 21.12.2016. Wir verkaufen eine
Flasche zum Preis von 3 Euro. Über
darüber hinausgehende Spenden freuen
wir uns natürlich sehr.

TV Ettlingenweier

Abt. Handball
Einladung zu den kommenden Spielen
Sonntag, 30. Oktober
13.30 Uhr Damen: SG Stutensee-Wein-
garten 2 – TVE in der Sporthalle Blan-
kenloch
18.45 Uhr Herren: TV Malsch 2 – TVE in
der Bühnsporthalle Malsch

TV Ettlingenweier : HSG TB/TG 88
Pforzheim 2 22: 26 (15:12)
Letzten Samstag empfingen die Weirer
Damen die HSG. Nach dem vorangegan-
genen Unentschieden und der Nieder-
lage wollte man nun einen klaren Sieg
gegen den Tabellenersten einfahren.
Ebenso wie im letzten Spiel konnten sich
die Weirer Damen in der ersten Halbzeit
durch eine starke Abwehr und eine gute
Abschlussquote behaupten. Somit ging
man mit einer verdienten 15:12 Füh-
rung in die Halbzeitpause. Doch leider
konnten die TVE-Damen den Vorsprung
nicht lange halten. Durch eine stärker
werdende Torfrau und eine umgestellte
Abwehr der Gegnerinnen konnten sich
die Weirer keine klaren Chancen mehr
erspielen. Die restliche Partie über konn-
te sich keine der Mannschaften deutlich
absetzen. 6 Minuten vor Spielende setz-
te sich die HSG schließlich immer weiter
ab, so dass man am Ende eine 22:26
Niederlage einstecken musste.
Nun heißt es, sich im nächsten Spiel aus
der zweiten Tabellenhälfte wieder nach
oben zu spielen.
Es spielten: Lara Hurle (Tor), Christina
Kassel(1), Antonia Eilebrecht(2), Sophie
Ochs(1), Lisa Diederichs, Laura Cull-
mann(3), Laura Vogel(2), Tamara Mül-
ler(2), Janis Spohn(9/8), Tanja Friesicke,
Daniela Hauser(2)
Bericht der mJC HSG EBE siehe bitte
unter SSV/HSG Ettlingen/Bruchhausen
in dieser Ausgabe.

Fußballverein
Ettlingenweier
1. MANNSCHAFT
1. CfR Pforzheim II – FV Ettlingenweier

1:2 (1:1)
Torschützen: SIMON REVFI, KEVIN
SCHWARZBÄCKER
Kehrt das Quäntchen Glück, das man
zum Siegen braucht, wieder zurück? Im

Spiel gegen den 1. CfR Pforzheim hat mit
eben diesem Quäntchen Glück drei wich-
tige Punkte mit nach Hause genommen.
Die erste Torchance nach dem Anpfiff
hatte Vincent Schmidt in der 2. Spielmi-
nute. Bereits 3 Minuten später - mit dem
zweiten Angriff - erzielte Simon Revfi mit
einem Freistoßtor die 1:0 Führung. Noch
im Führungsrausch und nach mehreren
Unachtsamkeiten des Mittelfeldes und
der Abwehr, gelang der jungen Pforzhei-
mer Mannschaft der Ausgleich. Danach
machte der Gegner mächtig Druck. Die
Anstett-Truppe hatte zwar mehr Ballbe-
sitz und überzeugte spielerisch, doch bis
zur Halbzeit erzielten sie nur wenige Ein-
schussmöglichkeiten.
Im ersten Drittel der 2. Halbzeit erhöh-
ten die Pforzheimer zwar den Druck,
doch unsere Abwehr ließ keinen Treffer
zu. Erst nach der 60. Spielminute leg-
te der FVE zu. Die vielen mitgereisten
Fans und Zuschauer sahen jetzt, dass
die Mannschaft mit dem Unentschieden
nicht zufrieden war. Mit der letzten Mög-
lichkeit in der Nachspielzeit (92. Spielmi-
nute) erzielte Kevin Schwarzbäcker mit
einem sehenswerten Freistoß aus über
30 Meter den vielumjubelten Siegtreffer.
Ein glücklicher Sieg, der für das nächste
schwere Heimspiel am kommenden Sams-
tag gegen den FV Niefern hoffen lässt.
Die erste Mannschaft und der FVE be-
danken sich bei seinen Fans und Zu-
schauer und hoffen auf zahlreiche und
lautstarke Unterstützung.
VORSCHAU
Samstag, 29.10. um 16:00 Uhr
FV Ettlingenweier - FV Niefern
2. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier II – VfB Grötzingen

0:4 (0:3)
VORSCHAU
Samstag, 29.10. um 14:00 Uhr
FV Ettlingenweier II – KIT Sport Club
3. MANNSCHAFT
FV Grünwinkel II – FV Ettlingenweier III

5:1 (4:1)
Torschütze: DOMINIK MÜLLER
Etwas unter die Räder kam die 3. Mann-
schaft am vergangenen Wochenende im
Spitzenspiel gegen den FV Grünwinkel
II. Zu Beginn sah alles danach aus, als
ob der FVE an die gute Leistung im letz-
ten Spiel anknüpfen könne. Bereits nach
15 Spielminuten konnte Dominik Müller
den Ball zum 1:0 im gegnerischen Tor
unterbringen. Doch danach verlor die
3. Mannschaft etwas den Faden und
musste innerhalb von 11 Minuten 3 Ge-
gentore hinnehmen. Kurz vor dem Halb-
zeitpfiff kassierte man das 4:1.
Nach dem Seitenwechsel kam der FVE
nicht besser ins Spiel. In der 60. Spielmi-
nute fiel das 5:1 für den FV Grünwinkel
II und das Spiel war nun endgültig abge-
hakt. Eine bittere, aber verdiente Nieder-
lage gegen einen Gegner, der aber seine
Chance clever zu nutzen wusste.
VORSCHAU
Sonntag, 30.10.um 13:00 Uhr
FV Ettlingenweier III – SV Sulzbach II
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DAMEN
SG Graben/Forst – FV Ettlingenweier

5:2 (2:1)
Torschütze: 2x SAPHIRA SEILNACHT
Am späten Sonntagabend waren die
Damen des FVE zu Gast bei der SG
Graben/Forst. Das Spiel begann sehr
zerfahren und der Gegner drängte die
FVE-Mädels in die eigene Hälfte. Somit
lag man bereits nach 26 Minuten mit
zwei Toren hinten. Vorstöße des FVE‘s in
die gegnerische Hälfte waren nur weni-
ge, ungefährliche zu verzeichnen. Umso
überraschender, als Saphira Seilnacht
sich kurz vor der Halbzeit durch die
Abwehr tankte und auf 2:1 verkürzte.
Nach dem Seitenwechsel zeigte sich
ein anderes Bild: die Becker-Truppe
hatte mehr Ballbesitz und den Willen
das Spiel noch für sich entscheiden zu
wollen. So war es erneut die stark auf-
spielende Saphira Seilnacht, die einen
Sonntagstreffer aus schier undenkbarem
Winkel ins Lattenkreuz zauberte. Nach
dieser fulminanten Aufholjagd hatten alle
Beteiligten berechtigte Hoffnung.
Als jedoch aus Unachtsamkeiten die
Heimmannschaft in der 78./80. Minute
in kürzester Zeit auf 4:2 erhöhen konn-
te, war der Glauben nicht mehr vor-
handen. In der Nachspielzeit konnten
die Gastgeber schließlich noch den 5:2
Endstand markieren. Nächste Woche
muss die Damenmannschaft des FVE
gewinnen, um weiterhin im oberen Mit-
telfeld mitspielen zu können.

VORSCHAU
Samstag, 29.10. um 18:00 Uhr
FV Ettlingenweier – ASV Grünwetters-
bach

JUGEND
E-JUGEND
FV Ettlingenweier – SVK Beiertheim III

4:6

VORSCHAU
Samstag, 29.10. um 12:00 Uhr
FC Vikt. Jöhlingen – FV Ettlingenweier

D-JUGEND
FV Ettlingenweier – SG Auerbach/Itters-
bach/Mutschelbach 2:1 (1:1)
Torschütze: 2x NICO
Von Beginn an merkte man, dass unse-
re Mannschaft das Spiel gewinnen will.
Es wurde gekämpft und man hielt die
Konzentration deutlich höher als an den
vergangenen Spieltagen.
Leider wurden einige Chancen liegen
gelassen. Immerhin war der heutige
Gegner die einzige Mannschaft, welche
den aktuellen Tabellenführer geschlagen
hatte. Jetzt heißt es Vollgas geben, das
Pokalspiel am Mittwoch gewinnen und
noch Punkte sammeln in den drei letz-
ten Spielen der Vorrunde.

VORSCHAU
Mittwoch, den 26.10. um 18:00 Uhr
FV Ettlingeweier – JFA Stutensee (Pokal)
Freitag, den 28.10. um 18:00 Uhr
SG Karlsruher Bergdörfer – FV Ettlin-
genweier

C-JUGEND
SV Hohenwettersbach – FV Ettlingen-
weier 3:0
VORSCHAU
Sonntag, 30.10.2016 um 10:30 Uhr
FV Ettlingenweier – SG FG/DJK Rüppurr

Vorschau Konzert 26. November
Am 26. November veranstaltet das
Haupt- und Jugendorchester unter der
Leitung von Jürgen Weber sein Jahres-
konzert in der Bürgerhalle Ettlingenwei-
er. Unter dem Motto „Große Kinonacht“
werden unsere Orchester den Besu-
chern echtes Kinogefühl vermitteln. Ein-
lass mit Sektempfang ist um 18:15 Uhr.
Konzertbeginn 19 Uhr.

Proben im Vereinsheim
am Freitag, 28. Oktober
20 Uhr Hauptorchester
18.30 Uhr Jugendorchester

MVE-Treff im Monat November:
Der MVE Treff findet am Donnerstag,
3. Nov., statt. Treffpunkt Vereinsheim
des MVE, Beginn 14:30 Uhr.

Reinschauen
Weitere Infos unter
www.mv-ettlingenweier.de oder beim
Vorstand unter Tel. 07243 / 597010.

Gardeturnier
Am 23.10. fand das Freundschaftsturnier
des 1. BCC in der Lustgartenhalle in Ho-
henwettersbach statt, an dem die Prin-
zengarde mit ihrem aktuellen Marsch-
tanz teilnahm. Obwohl es nicht für eine
Platzierung auf dem Podest reichte, ist
die GroKaGe ganz stolz auf ihre Mädels,
denn der Tanz konnte sich sehen lassen.
Unter harter Konkurrenz zeigte die Prin-
zengarde eine tolle Leistung. Ein großes
Dankeschön an die Mädels für ihr Enga-
gement und an alle Fans der GroKaGe,
die vor Ort kräftig anfeuerten.

66 Jahre närrisches Brauchtum
Am 12.11.16 findet der Jubiläumsor-
densball der GroKaGe in der Bürgerhal-
le in Ettlingenweier statt. Beginn ist um
18:30 Uhr mit einem Sektempfang; tolle
Programmpunkte folgen. Die GroKaGe
freut sich über zahlreiche Besucher.
Es wird um Voranmeldung unter 0174-
2472842 oder
info@grokage-ettlingenweier.de gebeten.

VdK
Ettlingenweier-Oberweier
Termine im November:
Ausflug zur Kerzenfabrik in Linkenheim-
Hochstetten „Maria Buytaert“ am Do. 3.

Nov. Abfahrt 10.17h ab Scheibenhardter
Str., oder 10.28h ab Ettlingen Stadt-
bahnhof. Nähere Informationen siehe
letztes Amtsblatt Nr. 42.
Liederabend: Die Singgruppe des VdK-
Ortsverbandes Ettlingenweier-Oberweier
trifft sich zum nächsten fröhlichen Sin-
gen am Do. 10. Nov. wie üblich um 19
Uhr im Vereinsheim des Tischtennisver-
eins bei der Bürgerhalle. Jedermann, der
gerne singt, ist dazu herzlich eingeladen.
Spielnachmittag: Der nächste Spiel-
nachmittag wird am Mittwoch 16. Nov.
(Buß- und Bettag) um 15 Uhr durch-
geführt und dies ebenfalls im o.a. Ver-
einsheim. Gespielt werden Karten- oder
Brettspiele, was die Mehrheit eben
möchte. Schauen Sie einfach mal vor-
bei, Reinschnuppern ist immer erlaubt.
Info unter tel. 91035

Vorschau für die Weihnachtsfeier:
Diese ist für Sonntag, 4. Dez., einge-
plant. Diesmal ebenfalls im Vereinsheim
des Tischtennisvereins. Bitte merken Sie
sich diesen Termin vor. Weitere Informa-
tion erfolgt rechtzeitig.

Ortsverwaltung

Ortsverwaltung geschlossen
Am Montag, 31. Oktober, bleibt die
Ortsverwaltung geschlossen.

ProjektChor 2.0
Es war nahezu ein Déjà-vu, vergleichbar
mit dem Jahr 2014 vor dem Start des
ProjektChores unseres Jubliäumsjahres.
Erwartungsvoll warteten wir in der Wald-
saumhalle auf die eintrudelnden Sänge-
rinnen und Sänger. Werden ausreichend
Sängerinnen und Sänger kommen?
Kommt der ProjektChor zustande und
geht es mit dem Gesangverein in Ober-
weier weiter?
Kurz nach 19.30 Uhr waren die Fragen
beantwortet: Über 30 vor allem Sänge-
rinnen und Sänger konnten von Chor-
leiterin Margit Binder begrüßt werden.
Nach einer kurzen Aufwärmphase wur-
den an diesem Abend bereits 3 Stück in
Angriff genommen. Es war eine ausge-
sprochen gute Stimmung in der Wald-
saumhalle und wir hatten viel Freude
beim gemeinsamen Singen.
Der nächste Probetermin wird rechtzei-
tig bekannt gegeben.
Wir freuen uns über den Zuspruch und
ermutigen gleichzeitig alle interessierten
Sängerinnen und Sänger zur Teilnahme
und hier besonders unsere männlichen
Mit-Sänger, auch die aus Bruchhausen,
uns bei der nächsten Probe zu unter-
stützen.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher
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Brennholzbestellung - Sterholz
Freier Verkauf
Vom 2. November bis zum 16. Januar
kann der Brennholzbedarf für Sterholz
angemeldet werden. Das Brennholz wird
frisch eingeschlagen und sollte zur Trock-
nung 1-2 Jahre gelagert werden. Die Be-
reitstellung erfolgt als aufgesetzter Ster
ab Waldweg. Der Preis für einen Ster Bu-
chen- oder Eichenbrennholz beträgt 80 €.
Die Bestellung erfolgt bei der Ortsver-
waltung.

Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen
und Bürger, die Brennholz beziehen wol-
len, werden ebenfalls gebeten, ihren Be-
darf bei der Ortsverwaltung anzumelden.

Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil macht in Oberwei-
er Halt am Montag, 14. November, von
8.10 bis 8.40 Uhr auf dem Parkplatz
beim TSV Oberweier.
Am Samstag, 26. November, gibt es
von 14 bis 16 Uhr eine Zusatztour in
Ettlingen in der Middelkerker Straße,
Parkplatz Albgauhalle.
Nähere Infos unter „Rathaus aktuell“.

VHS
Anmeldung:www.vhs-ettlingen.de
vhs-@Ettlingen.de
Veranstaltungsort, wenn nicht anders
angegeben: Grundschule Oberweier,
Raum 11, EG, Zugang über den Schul-
hof/Hinterseite von der Sachsenstraße
bzw. Schönreuthstraße
00990 Mützen häkeln für Anfänger und
Fortgeschrittene - ab 10 Jahren -
2 Abende, Donnerstag 10. und 17. Nov.,
18 - 20:30 Uhr. In diesem Kurs ferti-
gen Sie Ihre individuell gestaltete Mütze.
Vorkenntnisse sind keine erforderlich.
Wolle kann im Kurs erworben werden,
ca. 8 - 12 € je nach Modell.
Material und Farbwünsche gerne vorher
äußern tinepr@web.de. Nadeln können
gestellt werden.
00991 Psyche-Stress-Burnout
Dienstag, 15. Nov., 18 - 19:30 Uhr
Es werden Stressfaktoren untersucht
und wie Mann/Frau ihnen begegnen
kann, z.B. wie Körper und Geist ent-
sprechend trainiert und Entspannung
geübt werden kann. Die Kosten für das
Handout von 3,00 € werden im Kurs
erhoben.
00994 Tastaturschreiben heute - anders
als bisher! - für Kinder ab 9 Jahren und
Erwachsene bis zum Seniorenalter -
6 Nachmittage, dienstags, 14.30 bis 16
Uhr, 8. Nov. - 13. Dez., Grundschule
Oberweier, EDV-Raum, EG, Zugang über
den Schulhof/Hinterseite. Das Lernen
nach dieser Methode macht einfach je-
dem Spaß und der Erfolg ist sicher!
00995 Weihnachtsbasteln - für Kinder
im Grundschulalter -
2 Nachmittage, Freitag, 18. Nov. und 2.
Dez., 15:30 - 17 Uhr

Aus verschiedenen Materialien werdet
Ihr fantasievolle Weihnachtsdeko bas-
teln. Materialkosten in Höhe von 2,00 €
werden im Kurs erhoben. Bitte Schere
und Klebstoff mitbringen.

TSV Oberweier

Non probatum - Haberacker11 unter-
liegt Studenten11
TSV Oberweier 0:2 KIT SC (0:0)
Zwei Spiele nicht verloren, fünf Spiele
nicht gewonnen. Mit dieser Ausgangsla-
ge ging die Haberacker11 in die Partie
gegen die Unikicker aus Karlsruhe. Der
Gast mischt im oberen Tabellendrittel mit.
Viele Punkte haben die Jungs aus Ober-
weier bisher nicht eingefahren, aber
wenn, dann zumeist in der Heimat.
So begann man konzentriert und gut
gestaffelt gegen die spielstarken Gäs-
te. Inmitten der ersten Hälfte schnellte
Wirbelwind S. Mustafa zwischen einen
Querball der Innenverteidiger und hatte
anschließend die Riesenchance zur Füh-
rung auf dem Fuß. Leider versagten die
Nerven. Weiterhin 0:0. Bis zur Halbzeit
kamen die Mannschaften meist durch
Standards gefährlich vors Tor, aus dem
Spiel heraus gelang auf tiefem Geläuf
bei beiden wenig.
In der Pause war jedem bewusst, dass
der so wichtige Dreier gegen ein „Spit-
zenteam“ durchaus drin war. Die Blau-
Gelben drängten gleich zu Beginn auf
den Führungstreffer. Kurz nach Wieder-
anpfiff zeigte der Schiri auf den Punkt:
Elfer für die Hausherren. Was dann pas-
siert, passt zur derzeitigen Situation.
Der oft gefeierte Matchwinner M. Gün-
ter war plötzlich ganz alleine auf dem
Feld, nachdem er nur den Außenpfosten
traf. An einem glücklicheren Tag hätten
die Oberweirer einen 2-Tore-Vorsprung
gehabt. Doch hätte hätte Fahrradket-
te, nach wie vor Unentschieden. Dieser
Rückschlag war der TSV11 nicht groß-
artig anzumerken. Die Grundeinstellung
stimmte. Was definitv nicht stimmt, ist
die Art und Weise, wie man Freistöße
verteidigt. Einige wichtige Punkte wur-
den durch mangelhaftes Abwehrverhal-
ten hergeschenkt. So auch diesmal. Ein
Kopfballtreffer entschied die Partie. Der
zweite Gegentreffer in der Nachspielzeit
war nur noch eine Randnotiz.
Somit hat man seit nunmehr sechs
Spielen nicht mehr gewinnen können.
Nächste Woche gastiert man beim Ta-
bellenzweiten Allemania Rüppur. Wenn
nicht bald wieder dreifach gepunktet
wird, steht ein eisiger Winter vor der Tür.
Trotz allem möchte sich die Mannschaft
ganz herzlich bei den zahlreich erschie-
nenen Zuschauern bedanken, die sich
auch in schlechten Zeiten für unsere
Jungs interessieren.

Spielabsage des FC21 - TSV-Reserve
feiert Dreier am grünen Tisch
TSV Oberweier 2 3:0 FC 21 Karlsruhe 2
(Nichtantritt)

„Als haushoher Favorit gehen die »Nar-
ren« am kommenden Sonntag in die
Partie. Alles andere als ein Heimsieg
wäre eine große Überraschung“, so titel-
te pfoschdeschuss.de bei seiner Spiel-
tagsvorschau zum 9. Spieltag. Die große
Überraschung blieb aus, jedoch waren
Fans und Spieler an diesem Sonntag
dennoch überrascht, denn die ‚Nar-
ren‘ (verehrter Herr pfoschdeschuss,
wer kommt denn auf solch eine Idee?)
mussten auf Grund einer sehr kurzfristi-
gen Spielabsage der Gäste nicht mal in
die Partie gehen.
Es ist mehr als schade, dass die Gäste
des FC21 erst drei Stunden vor Anpfiff
abgesagt haben, aber somit konnte das
Perspektivteam um Trainerduo Lang/
Puhl anderen Aktivitäten nachgehen:
Soccercenter; länger in Kaiserslautern
bleiben; einen Kaffee im Schwarzwald
trinken; nichts machen, da man keinen
Bock mehr hat; ‚nur‘ bei der ersten auf
der Bank sitzen oder als Zuschauer un-
sere erste Mannschaft im Spiel gegen
den KIT SC um 15 Uhr unterstützen.
Jedem das seine...

Narrengruppe Oberweier

Große Jubiläums-Halloweenparty am
31. Oktober - Wir feiern 2x11 Jahre!
Am Montag, 31.10., ist es endlich wie-
der so weit – in Oberweier steigt die
nächste große Halloween-Party in der
Waldsaumhalle!
Vorab wird es wieder für die Kids einen
Umzug geben. Los geht’s um 18 Uhr
vom Marktplatz. Mit närrischer Musik
laufen wir gemeinsam zur Waldsaum-
halle, wo es anschließend mit der Kin-
derdisco weitergeht! Dort können sie die
Halle zum Beben bringen!
Ab 20 Uhr geht dann das Programm los
- es erwarten euch viele tolle Guggemu-
siken, Tanzgruppen und DJ!
Für das leibliche Wohl ist mit Essen,
Getränken, Bar und Halloween-Feeling
natürlich bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf einen schaurig schö-
nen Abend mit Euch – natürlich gerne
im passenden Dresscode!

VdK
Ettlingenweier-Oberweier
Termine im November:
Ausflug zur Kerzenfabrik in Linkenheim-
Hochstetten „Maria Buytaert“ am Do. 3.
Nov., Abfahrt 10.17h ab Scheibenhard-
ter Str., oder 10.28h ab Ettlingen Stadt-
bahnhof. Nähere Informationen siehe
letztes Amtsblatt Nr. 42.
Liederabend: Die Singgruppe des VdK-
Ortsverbandes Ettlingenweier-Oberweier
trifft sich zum nächsten fröhlichen Sin-
gen am Do. 10. Nov. wie üblich um 19
Uhr im Vereinsheim des Tischtennisver-
eins bei der Bürgerhalle. Jedermann, der
gerne singt, ist dazu herzlich eingeladen.
Spielnachmittag: Der nächste Spiel-
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nachmittag wird am Mittwoch, 16. Nov.
(Buß- und Bettag) um 15 Uhr durch-
geführt und dies ebenfalls im o.a. Ver-
einsheim. Gespielt werden Karten- oder
Brettspiele, was die Mehrheit eben
möchte. Schauen Sie einfach mal vor-
bei, reinschnuppern ist immer erlaubt.
Info unter tel. 91035.

Vorschau für die Weihnachtsfeier:
Diese ist für Sonntag, 4. Dez., einge-
plant. Diesmal ebenfalls im Vereinsheim
des Tischtennisvereins. Bitte merken Sie
sich diesen Termin vor. Weitere Informa-
tion erfolgt rechtzeitig.

Ortsverwaltung
Brennholzbestellung - Sterholz
Freier Verkauf
Vom 2. November bis zum 16. Januar
kann der Brennholzbedarf für Sterholz
angemeldet werden. Das Brennholz wird
frisch eingeschlagen und sollte zur Trock-
nung 1-2 Jahre gelagert werden. Die Be-
reitstellung erfolgt als aufgesetzter Ster
ab Waldweg. Der Preis für einen Ster Bu-
chen- oder Eichenbrennholz beträgt 80 €.
Die Bestellung erfolgt bei der Ortsver-
waltung.

Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen
und Bürger, die Brennholz beziehen wol-
len, werden ebenfalls gebeten, ihren Be-
darf bei der Ortsverwaltung anzumelden.

Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil macht in Schlut-
tenbach Halt am Dienstag, 15. Novem-
ber, von 15.20 bis 15.50 Uhr in der
Richtstraße am Sportplatz.
Am Samstag, 26. November, gibt es
von 14 bis 16 Uhr eine Zusatztour in
Ettlingen in der Middelkerker Straße,
Parkplatz Albgauhalle.
Nähere Infos unter „Rathaus aktuell“.

Nächste Altpapier-Sammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins
„LYRA“ Schöllbronn hat am 15. Oktober
die Altpapier-Sammlung in Schlutten-
bach durchgeführt.
Für die Unterstützung und Bereitstel-
lung des Altpapiers möchten sich die
Jugendlichen herzlich bedanken.
Vorankündigung:
Die nächste Altpapier-Sammlung findet am
Samstag, 17. Dezember ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung getreu dem
Motto: „Sei schlau – nicht Blau“, denn
Papiersammlungen sind für viele Vereine
in unserer Region wichtige Möglichkeit,

die ehrenamtliche Arbeit zu finanzieren
und den Bürgerinnen und Bürgerin das
Ergebnis hiervon zurückzugeben. Sei
es z.B. als Konzert, Feuerwehr-Dienst,
Sportangebot usw. Bei der Blauen Ton-
ne verdienen andere…
Zum Vormerken auch die weiteren
Termine in 2017: 18. März, 8. Juli,
14. Oktober, 16. Dezember.

Ortsverwaltung
Feuerwehrkontrollfahrt in Schöllbronn
Am Freitag, 14. Oktober, fand die all-
jährliche Feuerwehrkontrollfahrt der
Freiwilligen Feuerwehr Ettlingen, Abtei-
lung Schöllbronn statt. Mit dabei waren
Ortsvorsteher Steffen Neumeister, Mit-
glieder des Ortschaftsrates und Kristian
Sitzler als Vertreter des Ordnungs- und
Sozialamtes. Abteilungskommandant
Reinhard Müller konnte dabei mit dem
Feuerwehrfahrzeug auf mögliche Durch-
fahrtsprobleme aufmerksam machen.
Insbesondere in den verkehrsberuhig-
ten Bereichen Am Retzberg und in der
Zehntstraße waren Fahrzeuge außer-
halb der zum Parken zugelassenen Flä-
chen abgestellt. Auch in der Neuroder
Straße waren einige Fahrzeuge nicht
entsprechend den Parkierungsflächen
geparkt. Daher wird der kommuna-
le Ordnungsdienst in den kommenden
Wochen vermehrt auch in den Abend-
stunden diese Streckenabschnitte in
Schöllbronn kontrollieren und auch Ver-
warnungen erteilen.
Insgesamt konnte jedoch festgestellt wer-
den, dass das Parkverhalten in Schöllbronn
zufriedenstellend war. Alle Beteiligten wa-
ren froh, dass das Feuerwehrauto im Ein-
satzfall letztlich an jede Einsatzstelle in
Schöllbronn gekommen wäre.
Die nächste Kontrollfahrt ist in einen
halben Jahr geplant, so Abteilungskom-
mandant Müller zum Abschluss.
Haus- und Straßensammlung für den
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
vom 1. – 15. November findet wieder
eine Haus- und Straßensammlung des
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge statt. Die alljährlich gesammelten
Spenden werden u.a. für die Pflege und
den Erhalt der Gräber von deutschen
Kriegstoten im Ausland verwendet. Über
weitere Aufgaben des Volksbundes Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V. informiert
die Homepage www.volksbund.de.
Die Sammler sind ehrenamtlich für den
Volksbund unterwegs und können sich
durch einen Sammlerausweis, in Vebindung
mit dem Personalausweis, ausweisen.
Wir bitten um Ihre Unterstützung.
Steffen Neumeister
Ortsvorsteher

Brennholzbestellung - Sterholz
Freier Verkauf
Vom 2. November bis zum 16. Januar
kann der Brennholzbedarf für Sterholz
angemeldet werden. Das Brennholz wird
frisch eingeschlagen und sollte zur Trock-
nung 1-2 Jahre gelagert werden. Die Be-
reitstellung erfolgt als aufgesetzter Ster
ab Waldweg. Der Preis für einen Ster Bu-
chen- oder Eichenbrennholz beträgt 80 €.
Die Bestellung erfolgt bei der Ortsver-
waltung.

Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen
und Bürger, die Brennholz beziehen wol-
len, werden ebenfalls gebeten, ihren Be-
darf bei der Ortsverwaltung anzumelden.

Kleingartenparzelle zu verpachten
Im städtischen Kleingartengebiet “Harten-
garten“ sind Kleingartenparzellen neu zu
vergeben. Interessenten bewerben sich
bitte schriftlich bis spätestens 5. Novem-
ber bei der Ortsverwaltung Schöllbronn.

SchöKi-Club für Kinder von der
2. Klasse bis 12 Jahren
Diesmal bieten wir einen Fahrdienst zur
Halloween-Party im SPECHT in Ettlingen
an:
Montag, 31. Oktober
Treffpunkt 15:15 Uhr am alten Schulhaus
Fahrt mit Bus und Bahn zum SPECHT
Rückkehr um 19:10 Uhr am alten Schul-
haus.
Eintritt SPECHT 2 €, mit Kostüm gratis,
Essen und Getränke gibt’s gegen faire
Preise dort, Busfahrt 2 €. Anmeldungen
bitte bei Fam. Delong: sdelong@web.de

Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil macht in
Schöllbronn Halt am Donnerstag, 17.
November, von 14.15 bis 14.45 Uhr auf
dem Parkplatz beim Freibad.
Am Samstag, 26. November, gibt es
von 14 bis 16 Uhr eine Zusatztour in
Ettlingen in der Middelkerker Straße,
Parkplatz Albgauhalle.
Nähere Infos unter „Rathaus aktuell“.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungstermine
Freitag, 28. Oktober
15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl im Gym-
nastikraum der Schule. Für Menschen,
die aus Alters- oder anderen Gründen
nicht mehr auf der Matte üben können.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Mittwoch, 2. November
15 Uhr – Nordic-Walking
Treffpunkt: Neuroder Straße 26
Wenn erforderlich, wird eine Einführung
in die Technik des Gehens mit Stöcken
gegeben. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Es wird nur auf Wald- und Feld
wegen gegangen.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.
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Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Neue Sternsinger-Gewänder-Näh-
Aktion
Das nächste Treffen für alle fleißigen
HelferInnen, InteressentInnen, Hobbynä-
herInnen und natürlich SchneiderInnen,
die diese Näh-Aktion gerne unterstützen
und mitmachen möchten, ist am Freitag,
28. Oktober, von 18.30 bis ~ 21.30 Uhr
im Pfarrsaal neben der Kirche. Wer eine
transportable Nähmaschine hat, kann
diese gerne mitbringen. Wir freuen uns
über jede Unterstützung! Schnittmuster
(Schwierigkeit: eher leicht) und Stoffe
werden bereitgestellt.
Bei Interesse bitte melden bei
Birgit Ichters, 2739 oder ichters@web.de.

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
Vorschau auf den 11. Spieltag
Am letzten Sonntag gab es für unsere
beiden Mannschaften ein Erfolgserlebnis.
Die 2. Mannschaft gewann in Sulzbach
mit 3:0 und die 1. Mannschaft gewann
ihr Spiel in Pfaffenrot mit 2:1 Toren.
Am 11. Spieltag geht es für beide
Mannschaften zum Ettlinger Derby nach
Bruchhausen.
Bereits um 13 Uhr trifft die 2. Mann-
schaft auf die 2. Mannschaft des FV
Bruchhausen, welche aktuell Vorletzter
ist. Aber unterschätzen darf man den
Gegner auf keinen Fall.
Im Anschluss daran spielt unsere Erste um
15 Uhr gegen die 1. von Bruchhausen.
Bruchhausen ist derzeit 11. in der Tabel-
le. Doch auch hier ist der Gegner nicht
zu unterschätzen.
In beiden Fällen darf mit reizvollen Par-
tien gerechnet werden.
Sonntag 30.10.
13.00 Uhr
FV Bruchhausen 2 - TSV Schöllbronn 2
15.00 Uhr
FV Bruchhausen 2 - TSV Schöllbronn 1

Abt. Jugendfußball
C-Junioren der SG Völkersbach/
Schöllbronn/Spessart gewinnen knapp
aber verdient gegen SG Schielberg/
Bad Herrenalb/Bernbach 2:1 (1:0)
Nach der unglücklichen Niederlage ge-
gen Südstern war allen klar, dass uns
gegen die SG Schielberg wieder ein
ganz enges Spiel bevorstand. Auch die-
ses Mal hatten wir es mit einer kör-
perlich überlegenen Mannschaft zu tun.
Es entwickelte sich von Beginn an ein
gut geführtes C-Juniorenspiel. Bereits
nach 6 Minuten konnte sich Jonathan
auf der rechten Seite durchsetzen und
seine präzise Hereingabe konnte Fabian

zur 1:0 Führung verwerten. Die vielen
Zuschauer in Völkersbach sahen dann
ein intensives, schnelles Spiel, bei dem
die spielerischen Vorteile eindeutig auf
unserer Seite lagen, wir jedoch weitere
gute Gelegenheiten nicht nutzen konn-
ten. Aufpassen mussten wir jedoch
immer darauf, dass wir den großen
Spielern des Gegners wenig Kopfball-
gelegenheiten und Schüsse aus dem
Rückhalt zuließen, was uns durch eine
sehr gute Einstellung und Mannschafts-
leistung auch gelang. So ging es mit
einem knappen 1:0 in die Pause.
Aus dieser kamen wir zunächst et-
was schläfrig zurück und unsere Gäs-
te drängten auf den Ausgleich. Diesen
konnte unser sehr guter Freddy im Tor
zunächst noch verhindern. Dann jedoch
entschied der Schiedsrichter nach ei-
nem Gewühl zur allgemeinen Überra-
schung auf Tor für die SG Schielberg.
Nach dem Ausgleich fanden wir zum
Glück wieder schnell zu unserem guten
Spiel zurück. Wir konnten uns weitere
Chancen erarbeiten, welche leider un-
genutzt blieben. 10 Minuten vor Schluss
bekamen wir nach einem Foul in der
gegnerischen Hälfte einen Freistoß zu-
gesprochen. Diesen flankte Til genau
auf Fabian, der mit seinem Kopfball dem
gegnerischen Torhüter keine Chance ließ
und uns somit die viel umjubelte 2:1
Führung brachte. Pech hatten wir, dass
wir bei zwei Kontern die letzte Kon-
zentration vermissen ließen und so das
Spiel nicht vorzeitig für uns entscheiden
konnten. So endete dieses enge Match
mit einem knappen, aber verdienten
2:1 Sieg. Die einzelnen Mannschafts-
teile zeigten dabei über weite Strecken
ein richtig gutes Spielverständnis und
dazu nahmen die Jungs vor allem auch
noch den nötigen Kampf an. Es war der
Mannschaft anzumerken, dass sie den
Sieg unbedingt einfahren wollte. Für die
gezeigte Leistung wurden sie dann auch
von den Zuschauern mit dem verdienten
Beifall verabschiedet.

TC Rot-Weiß Schöllbronn
Achtung Skatfreunde!
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder
unser Skatturnier austragen. Wir spielen
jeweils freitags ab 18 Uhr, und zwar am
4.11./11.11./18.11. und 25.11.2016 im
Clubhaus. Alle Skatfreunde sind herzlich
eingeladen, es winken auch jede Menge
Preise.
Kontakt:
Brigitte Neumaier, Tel. 07243/728604

Schlachtfest am 12. und 13. November
– jetzt vormerken!
Es grinst die Sau, es lacht das Schwein,
bei FEUERWEHR‘s muss Schlachtfest sein!
Abt.-Kommandant Reinhard Müller und
sein Team aus Angehörigen und Freun-

den der Feuerwehr Schöllbronn freuen
sich, Sie am Wochenende 12. und 13.
November jeweils ab 10 Uhr im Feuer-
wehrhaus, Moosbronner Straße, zum 26.
Schlachtfest der Feuerwehr Schöllbronn
begrüßen zu dürfen.

Neben Deftigem wie Schlachtplatten,
Bauchfleisch, frischer Blut- und Leber-
wurst sowie Rippchen mit Sauerkraut
gibt es auch Heiße und Pommes sowie
die allseits beliebte „Wurschtsupp‘“, und
auch gegen den Durst gibt es allerlei.
Außerdem werden wieder Blut- und Le-
berwurst in Dosen sowie alle Speisen
zum Mitnehmen im Straßenverkauf an-
geboten. Kommen Sie vorbei und genie-
ßen Sie ein paar unbeschwerte Stunden
bei Ihrer Schöllbronner Feuerwehr!

Einladung zum Jahresrückblick 2016
Einladung zum Jahresrückblick am
Dienstag, 8.11.16 um 19.00 Uhr im Neu-
en Pfarrsaal in Schöllbronn
Liebe Mitglieder und Helfer bei unseren
Aktivitäten.
Die Vegetationszeit geht langsam zu
Ende. Wir wollen sie mit einem Rück-
blick auf unsere Arbeit im hinter uns
liegenden Naturjahr beschließen.
Eine kleine Rückschau mit Beiträgen
der Mitglieder sowie einige Dias über
die geleistete Arbeit sollen den Abend
umrahmen.
Das Gespräch miteinander und das
Austauschen von Erfahrungen sollte im
Vordergrund stehen.
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen
gemütlichen und besinnlichen Abend.
Gäste sind gerne willkommen.
Die Vorstandschaft

Ortsverwaltung
Neues Urnenfeld fertiggestellt
Vor der Ortschaftsratssitzung am ver-
gangenen Dienstag traf sich das Gre-
mium auf dem Spessarter Friedhof, um
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das neu gestaltete Urnenfeld zu begut-
achten.

Man war einhellig der Meinung, dass sich
Herr Johannes Brehm von der Garten-
und Friedhofsabteilung wieder einmal
selbst übertroffen hat und eine wirklich
gelungene Anlage geschaffen wurde. In
diesem Bereich werden in erster Linie Ur-
nenreihengräber vergeben. Idealerweise
sollte hier die bereits erfolgte Bepflanzung
von den zukünftigen Grabhaltern gepflegt
und die Grabstelle lediglich mit einem
passenden Grabstein versehen werden.
Somit könnte das einheitliche Bild er-
halten bleiben und die parkähnliche Ge-
staltung wiederum eine Besonderheit auf
dem Spessarter Friedhof darstellen.

Aus dem Ortschaftsrat
Unter dem TOP „Sachstandsbericht
zur Unterbringung von Flüchtlingen
in Spessart“ informierte Ortsvorstehe-
rin Elke Werner das Gremium und die
zahlreich erschienenen Mitbürger über
die aktuelle Situation. Nachdem der
Flüchtlingszustrom in den letzten Mona-
ten deutlich zurückgegangen war, wurde
vom Landratsamt kurzfristig entschieden,
mehrere geplante Gemeinschaftsunter-
künfte in Ettlingen nicht umzusetzen, so
auch den Standort auf dem Festplatz in
Spessart. Allerdings ist die Stadt Ettlingen
unabhängig davon verpflichtet, Plätze für
die Anschlussunterbringung zu schaffen.
Dort werden Menschen wohnen, die be-
reits seit zwei Jahren in Deutschland le-
ben, oder anerkannte Flüchtlinge sind,
bzw. ein Bleiberecht haben. Dazu ist ei-
nerseits die Umwandlung von Gemein-
schaftsunterkünften in Anschlussunter-
bringung geplant, andererseits müssen
auch Wohnungen angemietet werden,
um die entsprechende Anzahl von Plät-
zen nachweisen zu können.
In Spessart wurde der Stadt hierzu das
ehemalige Gasthaus „Adler“ angebo-
ten. Nach Umbau bietet das Gebäude
Wohnraum für etwa 40 Personen. Der
Ortschaftsrat Spessart hat sowohl der
Umnutzung des Gasthauses in Wohn-
raum, als auch dem Abschluss eines
Mietvertrages zur Unterbringung von
Flüchtlingen im „Adler“ jeweils einstim-
mig zugestimmt. Zwischenzeitlich wur-
de eine Baugenehmigung erteilt und im
kommenden Jahr wird mit dem Beginn
der Arbeiten gerechnet. Im Ortschaftsrat
war man sich einig, nach Bekanntwerden
eines genaueren Zeitplanes, mit den Ak-
tivitäten zur Integration der Flüchtlinge in
unserem Ort zu beginnen und für ehren-
amtliche Helfer zu werben. Hierzu wolle
man auch mit den „Spessarter Men-

schenfreunden“ Kontakt aufnehmen.
In der Bürgerfragestunde wurden vie-
le Ängste der direkten Angrenzer, aber
auch Kritik über die Vorgehensweise, die
nicht transparent genug erachtet wur-
de, vorgetragen. Bei allem Verständnis
für die Sorgen der Spessarter, machte
Ortsvorsteherin Elke Werner deutlich,
dass sich die politischen Gremien, wie
Ortschaftsrat und Gemeinderat, nach
wie vor einig seien und für eine ge-
rechte Verteilung der Flüchtlinge über
die gesamte Stadt sorgen werden. An-
hand von Zahlen wurde dies nochmals
untermauert. Unabhängig davon ver-
sprach sie, sobald dies sinnvoll sei, mit
den Integrationsbemühungen, auch in
Zusammenarbeit mit den eigens einge-
stellten städtischen Mitarbeiterinnen, zu
beginnen. Nach einer hochemotionalen
Diskussion, beendete die Ortsvorste-
herin die Fragestunde mit der Zuver-
sicht, dass die Spessarter die neu auf
sie zukommende Situation in bewährter
Weise meistern werden. Mit der Hoff-
nung auf andauernden Frieden, der die
Deutschen selbst nie in eine ähnliche
Situation bringen möge, wie die derzei-
tigen Flüchtlinge aus der ganzen Welt,
beendete sie die Sitzung.

Brennholzbestellung - Sterholz
Freier Verkauf
Vom 2. November bis zum 16. Januar
kann der Brennholzbedarf für Sterholz
angemeldet werden. Das Brennholz wird
frisch eingeschlagen und sollte zur Trock-
nung 1-2 Jahre gelagert werden. Die Be-
reitstellung erfolgt als aufgesetzter Ster
ab Waldweg. Der Preis für einen Ster Bu-
chen- oder Eichenbrennholz beträgt 80 €.
Die Bestellung erfolgt bei der Ortsver-
waltung.

Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen
und Bürger, die Brennholz beziehen wol-
len, werden ebenfalls gebeten, ihren Be-
darf bei der Ortsverwaltung anzumelden.

Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil macht in Spessart
Halt am Dienstag, 15. November, von
14.30 bis 15 Uhr auf dem Parkplatz
hinter der Hans-Thoma-Schule.
Am Samstag, 26. November, gibt es
von 14 bis 16 Uhr eine Zusatztour in
Ettlingen in der Middelkerker Straße,
Parkplatz Albgauhalle.
Nähere Infos unter „Rathaus aktuell“.

Veranstaltungstermine
Montag, 31. Oktober
9 Uhr – Qigong im Vereinsheim; 9:30
Uhr – Sturzprävention
Donnerstag, 3. November
8:30 Uhr – Fit durch Bewegung
9 Uhr – Nordic Walking beim Sport-
platz, bei schlechtem Wetter Qigong im
Vereinsheim

14 Uhr - Spielenachmittag
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Hans-Thoma-Schule
Martinsfeier
Am Donnerstag, 10. November, findet
um 17.45 Uhr unsere Martinsfeier in der
St. Antoniuskirche mit anschließendem
Laternenumzug und Martinsfeuer statt.
Der Weg führt über die Hohlstraße, Vo-
gesenstraße und Grübstraße zur Schule.
Die Eltern begleiten ihre Kinder bei dem
Umzug und sind auch während der Ver-
anstaltung für sie verantwortlich.
Im Anschluss an die Feier verkauft der
Förderverein der Schule Brezeln, heiße
Würstchen, Glühwein und Tee. (Tassen
bitte mitbringen).
Die Veranstaltung findet bei jeder Witte-
rung statt. Allen Helfern und Helferinnen
danken wir im Voraus für ihre Unter-
stützung.

Kindergarten St. Elisabeth
Besuch vom Clown
Vor kurzem waren wir alle sehr gespannt.
Es hieß, ein Clown kommt zu uns in den
Kindergarten. Dabei sind wir doch schon
genug Hampelmänner und -Frauen...?!:-)
Egal, wir waren bereit für den Profi!
Und so kam er dann mit roter Nase,
strubbeligen Haaren und bunter Hose.
Einen ganzen Koffer lustiger Sachen
hatte er dabei.
Wir Kinder fanden es spitze!!
Jeder bekam ein Kunstwerk aus Luftbal-
lons und auch was kleines zu Naschen.
Doch am lustigsten fanden wir das
Popo wackeln - da haben wir dann alle
mitgemacht, sogar die Erzieherinnen!
Vielen lieben Dank an unseren Elternbei-
rat, der das ermöglicht hat.
Wenn wir groß sind, werden wir auch
mal Clowns!
Die Kinder aus St. Elisabeth Spessart

TSV 1913 Spessart

Rückblick aufs Oktoberfest
Zum vierten Male lud der TSV Spessart
zu seinem Oktoberfest „In Dirndl und
Lederhose“ in die TSV-Waldgaststätte
und Spechtwaldsaal ein. Erneut war
die in den Farben Weiß-Blau liebevoll
dekorierte „Hütte“ voll und die Party-
band „Die Kirchberger“ war wiederum
ein Garant für tolle Stimmung und flotte
Tanzmusik! Die nahezu alle in „Dirndl
und Lederhosen“ gekommenen Gäste
wurden kulinarisch bestens durch unser
Pächterehepaar mit bayerischen Spezi-
alitäten und „Einheimischem“ (SchniPo-
Sa) bestens verköstigt. Flüssiges (u.a.
Festbier) floss in Strömen und auch die
TSV-Bar mit allen „Party-Gertränken“
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fand reißenden Absatz. Auch klappte
heuer der Fassanstich.
Ortsvorsteherin Elke Werner, assistiert
von TSV-Vize Gerhard Weber und Ex-
Wirt Günter Loner, trieb mit zwei Ham-
merschlägen den Zapfhahn in das von
der Privatbrauerei Hoepfner bereitge-
stellte Fass. Der TSV Spessart bedankt
sich bei allen seinen Gästen für ihren
Besuch und im kommenden Jahr 2017
wird mit Sicherheit das 5. Oktoberfest
„in Dirndl und Lederhose“ gefeiert!
Dank gesagt sei auch dem diesjährigen
Hauptsponsor, den Eheleuten Paula und
Hans Weber, allen Helfer/Innen, die vor,
während und nach dem Oktoberfest im
Einsatz waren. Dank gebührt auch der
Macherin Christiane Ochs und den Ma-
chern Markus Weber sowie dem Schatz-
meister Oliver Kraft in deren Händen die
Organisation lag!

Fußball
FC Südstern 2 – TSV Spessart 2:1 (2:1)
Mit einer total verschlafenen ersten
halben Stunde ermöglichte die TSV-Elf
dem bisher sieglosen Tabellen-Letzten
den ersten Dreier. Die Gastgeber zeig-
ten Einsatzbereitschaft. Dagegen fand
die TSV-Elf zunächst keine Mittel und
lag bis zur 30. Minute bereits mit 0:2
im Rückstand. Erst mit der Einwechs-
lung von drei neuen Spielern kam mehr
Engagement in das TSV-Spiel. So ge-
lang Silvio Manole in der 42. Minute der
Anschlusstreffer. Nach dem Seitenwech-
sel drängte die TSV-Elf zwar auf den
Ausgleich, konnte sich aber kaum eine
Torchance herausspielen.
Um in den kommenden Spielen erfolg-
reicher zu sein, muss vor allem das
Zweikampfverhalten verbessert werden.

TSV Spessart 2 – Karlsruher Fußball-
verein 2 3:2 (0:1)
Torschützen: Alexander Schottmüller (2)
und Jonas Imhof

SW Mühlburg 2 – TSV Spessart 2 5:3

Vorschau:
Samstag, 29. Oktober
15.30 Uhr
TSV Spessart – SpVgg Söllingen 2

Sonntag, 30. Oktober
13.00 Uhr
TSV Spessart 2 – ESG Frankonia Karls-
ruhe 2

Fußball-Junioren
F-Junioren-Spieltag
bei der SG Stupferich
Das junge Team des TSV Spessart trat
in seinem ersten Pflichtspiel des Tages
gegen den TSV Palmbach an, jedoch
mit einem Spieler zu wenig. Der als Zu-
schauer mit angereiste Tim erklärte sich
netterweise bereit in den Kasten zu ste-
hen. Die ungewohnte Spielsituation und
das Durcheinander nutzten die Palmba-
cher zu einem frühen Führungstreffer.
Zu allem Unglück wurde unsere Stür-
merin Lotta unsanft vom Gegner von
den Beinen geholt und konnte nur noch

unter Schmerzen auf den Schlusspfiff
hoffen. Das Spiel endete mit 0:1. In der
nächsten Partie ging es gegen den SVK
Beiertheim. Henry hatte nach Ecke von
Nils eine schöne Tormöglichkeit. Jan lie-
fert im weiteren Verlauf Leonardo einen
kurzen Pass, der diesen blitzschnell zum
1:0-Führungstor nutzte.
Keeper Tim verhinderte durch einen
Sprung in das lange Eck den Ausgleich
des Gegners. Der nächste Gegner war der
SV Hohenwettersbach. Der TSV Spessart
spielte mit sehr viel Begeisterung, Henry
setzte sich bei der gegnerischen Abwehr
durch und schoss das Team in Füh-
rung. Sein Abwehrmitspieler Leonardo
platzierte kurz danach einen Fernschuss
zum verdienten 2:0-Endstand. Die letzte
Partie gegen den SSV Ettlingen 3 war
recht ausgewogen, jedoch machten sich
die fehlenden Auswechselmöglichkeiten
bei der Kondition der Jungs bemerk-
bar. Ein schneller Angriff von Stürmer
Nils konnte vom Gegner nur mit einem
Foul im Strafraum gestoppt werden. Der
von Nils ausgeführte Elfmeter ging dann
knapp an die Latte. Das Spiel endete
mit 0:0. Es spielten: Lotta, Jan, Henry,
Leonardo, Nils und Tim.

B-Junioren
SG Bruchhausen/Ettlingenweier –
SG Spessart/Schöllbronn/Burbach

0:4 (0:0)
Nach einer ersten Halbzeit der vergebe-
nen Torchancen erspielten sich unsere
SG-Kicker in der zweiten Halbzeit ei-
nen hochverdienten Derby-Sieg. Beharr-
lich verstanden es unsere Jungs in der
Halbzeit den Druck aufrecht zu erhalten.
So war es nur eine Frage der Zeit, bis
der Damm brechen würde. Michel O.
und Mika G. machten dann zwischen
der 55. und 75. Spielminute den Sack
mit je einem Doppelpack zu. Besonders
erfreulich war, dass Michel sich nach
seiner Langzeitverletzung mit so einem
perfekten Einstand zurückgemeldet hat.
Alles in allem kommt die Mannschaft so
langsam in Fahrt.

Vorschau:
Samstag, 29. Oktober
9.30 Uhr 7. F-Junioren-Spieltag SV Ho-
henwettersbach
13.45 Uhr D2-Junoren SG Spessart/Bur-
bach/Völkersbach – SG Forchheim 2 (in
Burbach)
13.45 Uhr D1-Junoren FV Linkenheim –
SG Spessart/Burbach/Völkersbach

Sonntag, 30. Oktober
10.30 Uhr B-Junioren SG Spessart/
Schöllbronn/Burbach – SV Langenstein-
bach/Busenbach 2

Erinnerung an die gemischte Probe
Am Freitag, 28.10.2016 findet um 20.00
Uhr im Spechtwaldsaal eine gemisch-
te Singstunde statt (die Singstunde des

Frauenchores am Dienstag und die des
Männerchores am Mittwoch finden zu
den gewohnten Zeiten statt).

Altpapiersammlung der Jugendfeuer-
wehr Spessart
Am Samstag, 5. November sammeln wir
wieder Altpapier in Spessart. Wir sind ab
9 Uhr im gesamten Ort unterwegs. Schon
heute vielen Dank an unsere vielen treuen
„Papiersammler“. Mit diesen Sammlungen
können wir große Mengen Papier in den
Wertstoffkreislauf zuführen. Wir unterstüt-
zen durch unsere Aktionen nicht nur die
Arbeit unserer Jugendfeuerwehr, sondern
auch unsere wertvolle Umwelt.

Erste-Hilfe-Kurs
beim DRK-ORTSVEREIN Spessart
Ort: Vereinsheim, Kirchstr. 3, im Raum
des DRK-ORTSVEREINS
Datum: 12. Nov., 8 bis 16 Uhr
Anmeldungen an: Michael Weber, 1. Vor-
sitzender, Ausbilder, Tel. 0172-7213519,
Joachim Beckert, Bereitschaftsleiter Tel.
0160-93744141
Erste Hilfe geht jeden etwas an!
Was heißt Erste Hilfe? Erste Hilfe sind
alle nicht-ärztlichen Hilfeleistungen, die
bei Notfällen zu erbringen sind, um wei-
tere Schäden vom Verletzten abzuwen-
den und um seinen Zustand zu verbes-
sern. Anlässe zur Ersten Hilfe entstehen
meist in unserer alltäglichen Umgebung
– zu Hause, am Arbeitsplatz, beim Sport
oder anderen Freizeitaktivitäten, erst in
zweiter Linie im Straßenverkehr. Dazu
gehören die alltäglichen „Missgeschi-
cke“, etwa eine Verstauchung, eine
Schnittwunde oder ein Insektenstich
genauso wie ein Knochenbruch, eine
Vergiftung oder ein Kreislaufzusammen-
bruch. Dabei sind krankheitsbedingte
Notfälle insgesamt häufiger als unfallbe-
dingte Erste-Hilfe-Situationen.

Kolpingsfamilie Spessart
Weltgebetstag in St. Stephan
in Karlsruhe
Die Kolpingfamilie Spessart lädt ein zur
Mitfeier des Weltgebetstages. Gottes-
dienst ist am Sonntag, 30. Oktober,
um 11:30 Uhr, zum Thema „Seligspre-
chung“. Danach gemütliches Beisam-
mensein im Stephanssaal. Abfahrt am
Kindergarten, Hohlstraße um 10 Uhr.

Kartenvorverkauf
- Ebersitzungen am 3. und 4. Februar
2017, Gemeinschaftssitzung am 12. Feb-
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ruar, 15.11 Uhr in der Schlossgartenhalle.
Der Vorverkauf für unsere Ebersitzun-
gen und die Gemeinschaftssitzung ist
am 11.11.2016, 17-18 Uhr im Vereins-
heim. Kartenpreis Ebersitzung: 10 Euro
für Mitglieder und 15 Euro für Nicht-
mitglieder. Gemeinschaftssitzung: 11,00
Euro, ermäßigt 9,00 Euro. Die Karten
eignen sich auch super als Weihnachts-
geschenk. Daher macht rege Gebrauch
von der Möglichkeit.

Kampagnenstart am Freitag, 11.11.
Wir feiern ab 18 Uhr am Vereinsheim,
Marsch vom Eberbrunnen zum Rathaus
um 19.00 Uhr.
Wenn die Eber das Rathaus gestürmt
haben, wird der ganze Tross mit Mas-
ken und Guggen und mit der im Käfig
gefangen gehaltenen Ortsvorsteherin in
Richtung Vereinsheim weiterziehen, und
dort wird die Schlüsselübergabe an die
Narren stattfinden. Schließen Sie sich
doch dem Zug an und feiern anschlie-
ßend mit uns. Für Essen und Trinken ist
reichlich gesorgt und der CSE freut sich
auf Euch.
Die Anwohner bitten wir schon jetzt
für evtl. auftretende Störungen um Ver-
ständnis und bedanken uns dafür.

Infos für Maskenträger
Maskenträgertreffen: 31.10. ab 19 Uhr
bei den Buschbachgugge in Oberweier
in der Waldsaumhalle
Treffpunkte 11.11.
In Ettlingen: 10:15 Uhr am Schloss
In Spessart: 18:45 Uhr am Eberbrunnen

Sonstiges

Das Erinnern nicht ver-
gessen – Fahrten zu den
Kriegsgräberstätten am
Volkstrauertag
Damit die Erinnerung an die unzähligen
Toten beider Weltkriege nicht verloren
geht, und damit an alle Opfer von Krieg
und Gewalt gedacht wird, veranstaltet
der Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V. auch in diesem Jahr am
Sonntag, 13. November (Volkstrauertag)
je eine Fahrt zu den Kriegsgräberstätten
in Andilly (Lothringen) und in Nieder-
bronn-les-Bains (Elsass). Beide Fahrten
starten in Karlsruhe, Mittagessen sind
in den Fahrtpreisen (Andilly 58,-€ / Nie-
derbronn 34,-€) enthalten. Wenn Sie
mitfahren wollen, melden Sie sich bitte
umgehend, da nur noch wenige Plätze
im Bus frei sind.
Weitere Informationen: Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V. Bezirks-
verband Nordbaden, Karlstraße 13,
76133 Karlsruhe, Tel. (0721) 23020
bv-karlsruhe@volksbund.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im Oktober 2016

Tipp: Wer Singvögel im Garten unter-
stützen möchte, kann schon jetzt neue
Nistkästen aufhängen. Diese dienen
verschiedenen Höhlenbrütern bereits
im Winter als Nachtquartier. Wich-
tig: Das Flugloch sollte entgegen der
Hauptwetterrichtung nach Südosten
oder Osten zeigen. Auch Fledermäuse
oder Siebenschläfer (beide Säuger ste-
hen unter Naturschutz) benutzen Nist-
kästen im Garten gern als Quartier für
den Winterschlaf.

Knollensellerie lagern
Knollensellerie wächst zwar bis in den
Oktober hinein, sollte jedoch vor dem
Auftreten erster Fröste geerntet wer-
den. Da die Knollen zum Teil über dem
Boden stehen, leiden diese bereits bei
wenigen Minusgraden. In gefrorenem
Zustand darf der Sellerie nicht geerntet
werden. Beim Ernten dürfen weder die
Knollen noch die Herzblätter beschädigt
werden. Dazu wird mit der Grabegabel
ausreichend tief unter die Knolle gesto-
chen und diese aus dem Boden geho-
ben. Alle anhaftenden Erdreste werden
vorsichtig abgeschüttelt, die Blätter bis
auf die Herzblätter vorsichtig mit der
Hand und die Wurzeln mit einem schar-
fen Messer eingekürzt. So vorbereitet
werden die Knollen im Keller in Sand
oder in eine mit Stroh geschützte Erd-
miete im Garten eingelagert.

Quitten ernten
Quitten gehören zu den letzten Früch-
ten im heimischen Erntekalender. Ge-
erntet wird Mitte Oktober, wenn der
erste Fruchtfall einsetzt. Für die Verar-
beitung der Früchte zu Gelee und Kom-
pott dürfen sie nicht zu reif geerntet
werden, weil sonst das in den Früchten
vorhandene Pektin zu stark abgebaut
ist und deshalb die Gelierwirkung nach-
lässt. Bei zu spät geernteten oder zu
lange gelagerten Früchten erhöht sich
dagegen die Gefahr von Fleischbräune.

Birnenquitten reifen in der Regel früher
als Apfelquitten. Fallobst und beschä-
digte Früchte sollten sofort verbraucht
werden, da sie trotz ihrer Härte schnell
faulen. Gesunde, knapp reif geerntete
Früchte lassen sich bis zu zwei Monaten
lagern. Quitten verströmen einen ange-
nehmen Duft in Wohnräumen, sollten
aber getrennt von weiterem Obst gela-
gert werden. Ihr starkes Aroma beein-
trächtigt andere Früchte.

Ziersträucher pflanzen
Die beste Pflanzzeit für Laub abwer-
fende Ziersträucher ist Mitte Oktober.
Die Sträucher entwickeln dann bis zum
Eintritt stärkerer Fröste noch so vie-
le Faserwurzeln, dass im kommenden
Frühjahr sofort das Wachstum einsetzt.
Bodenvorbereitung und Düngung sind
bei Ziersträuchern genauso wichtig wie
bei Obstgehölzen. Dazu zählen das
Feuchthalten der Wurzeln bis zur Pflan-
zung, festes Anpflanzen (Antreten) und
gründliches Wässern, damit die Wur-
zeln sofort guten Kontakt zum Erdreich
erhalten. Eine dicke Mulchdecke aus
Rohkompost schützt vor frühen Frösten
und hält den Boden feucht.

Kübelpflanzen einräumen
Kübelpflanzen müssen rechtzeitig ins
Winterquartier geräumt werden. Auch
Arten, die kurzfristige Nachtfröste bis
minus 5°C vertragen wie etwa Blei-
wurz, Aukube, Oleander, Myrte oder
Zwergpalme sollten schon jetzt an
geschützte Stellen im Freien platziert
werden, bis kalte Temperaturen und
Dauerniederschläge einen Aufenthalt
im Winterquartier notwendig machen.
Dort stehen Kübelpflanzen besser kühl
und hell, als warm und dunkel. Gene-
rell gilt, dass die Pflanzen so spät wie
möglich hereingeholt werden sollten.
Die Triebe können so gut ausreifen. Au-
ßerdem sind die Klimabedingungen in
den meisten Winterquartieren für die
Pflanzen nicht optimal. Deshalb sollte
der Aufenthalt dort so kurz wie mög-
lich sein. Vorher werden die Pflanzen
auf Schädlingsbefall untersucht. Gegos-
sen wird vorsichtig und höchstens ein-
mal wöchentlich.

Quelle: Bundesverband Deutscher
Gartenfreunde e.V.

Unsere Tierärztin
informiert
Fragen an die Tierärztin?
Sorgen Sie sich um Ihr Haustier? Allge-
meine Fragen zu Verhalten, Pflege und
Ernährung beantwortet unsere Tierärz-
tin Dr. Vegani unter der E-Mail-Adresse

tierarztfragen@nussbaummedien.de

Ausgewählte Fragen und Antworten
finden Sie regelmäßig in den Amts- und
privaten Mitteilungsblättern von Nuss-
baum Medien Weil der Stadt, Rottweil
und Uhingen unter der Rubrik „Aus
dem Verlag”.

Bitte beachten Sie, dass keine Auskünf-
te zu akuten Erkrankungen Ihres Tieres
möglich sind.

In diesem Fall wenden Sie sich bitte an
einen Tierarzt in Ihrer Nähe.


